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Am Samstag, den 6. September, fand in Weitersfeld das mit Spannung er-
wartete Bezirksmusikfest der Bezirksarbeitsgemeinschaft Horn/Waidhofen 
statt. Rund 1.200 Musikerinnen und Musiker von 21 Musikkapellen präsen-
tierten ihr Können bei der Marschmusikbewertung. Besonders stolz sind wir 
auf unsere Jugendkapelle, die in der Höchststufe E mit herausragenden 93 
von 100 möglichen Punkten brillierte. Unter der Leitung von Stabführerin 
Brigitte Schmidt und Kapellmeister Matthias Gold wurden der Marsch „Mit 
Mut und Kraft“ sowie die Kürfigur „Funky Town“ erfolgreich dargeboten. 
Im Anschluss an die Wertung wurde im Festzelt ausgelassen gefeiert und die 
Erfolge gebührend gewürdigt. Wir danken allen Beteiligten und Besuchern 
für ein unvergessliches Fest!
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Die Markgemeinde Weitersfeld sucht für das gemeindeeigene 
 

GGaasstthhaauuss  
„„ZZuumm  WWeeiißßeenn  RRöösssseell““  

 
in 2084 Weitersfeld 112 ab 01.01.2026 eine/n 

 

aammbbiittiioonniieerrttee//nn  PPääcchhtteerr//iinn..  
 
Das Anwesen ist ein alteingesessenes Landgasthaus mit Gaststube, Stüberl, 
Gastgarten, Fremdenzimmer und angeschlossenem modernen Veranstaltungssaal 
samt Foyer, der für Bälle, Hochzeiten, Geburtstagsfeiern, Vereinssitzungen usw. 
genutzt werden kann. 
 
Weitere Information entnehmen Sie der beigefügten Unterlage bzw. erhalten Sie 
diese am Gemeindeamt. 
 
Ihre BBeewweerrbbuunngg richten Sie bitte an das Gemeindeamt Weitersfeld, 2084 Weitersfeld 
113, Telefon 02948/8275-12, E-Mail: gemeinde@weitersfeld.gv.at. 
  
 
 Der Bürgermeister 
 Ing. Stefan Mader, MA eh 
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!

Nach einem durchwachsenen Sommer starten wir 
in einen Herbst, in dem viele Projekte der Gemeinde 
in die Zielgerade biegen. Die Wasserversorgungs-
projekte der Ortschaften Fronsburg sowie Unter- 
und Obermixnitz werden nach den monatelangen 
Verzögerungen gerade zum Abschluss gebracht. Je 
nachdem, wie schnell die Reinigung der Leitungen 
vor sich geht und der hygienisch einwandfreie 
Zustand erreicht wird, kann in den nächsten Wochen mit der Wasserversorgung be-
gonnen werden. Auch das Projekt Transportleitung für Oberhöflein ist gut angelau-
fen und wird bis Ende Oktober hinsichtlich Wasserversorgung abgeschlossen sein.
 
Das Feuerwehr- und Dorfgemeinschaftshaus in Untermixnitz steht kurz vor der 
Vollendung, welche nur durch den besonderen Einsatz der Mitglieder und der Be-
völkerung möglich ist, die hier mit hohem Engagement viele Eigenleistungen er-
bracht haben. Auch die Sanierung der Mittelschule läuft auf Hochtouren und liegt 
im Zeitplan.

Vielen Dank allen Beteiligten, welche die einzelnen Beiträge fürs heurige Ferien-
spiel organisiert und durchgeführt haben. Ein sehr abwechslungsreiches Programm 
mit toller Beteiligung bis hin zu 109 Kindern beim Kickercamp des USVW. Und 
ein großes Dankeschön und höchsten Respekt der Jugendkapelle für die perfekte 
Austragung des Bezirksmusikfestes mit Marschwertung Anfang September. Mehr 
als 1.000 MusikerInnen und noch mehr Gäste konnten wir in unserer Gemeinde 
begrüßen und alle waren beeindruckt von den Darbietungen der Kapellen und vor 
allem von der tollen Organisation durch unsere JKW.

Genauso durchwachsen wie das Sommerwetter stellt sich leider auch die finanzielle 
Lage unserer Gemeinde nach der eingehenden Prüfung des Landes NÖ dar. Einen 
ersten Umsetzungsschritt des Prüfberichts mussten wir bei der letzten Gemeinde-
ratssitzung mit einer Gebührenerhöhung durchführen. Nicht etwa, um Projekte wie 
das Feuerwehr- und Dorfgemeinschaftshaus oder gar die Sanierung der Mittelschu-
le zu finanzieren, sondern rein, um die hohen Defizite der Wasserver- und Ab-
wasserentsorgung einzudämmen. Denn diese Bereiche sind gemäß den gesetzlichen 
Vorgaben kostendeckend zu führen und davon waren und sind wir leider deutlich 
entfernt, da die Gebühren in den letzten 20 Jahren kaum bzw. teilweise gar nicht 
an die jährlichen Kostensteigerungen angepasst wurden. Nähere Einblicke zum 
Bericht des Landes, den Finanzen und den Vorhaben und Projekten der Gemeinde 
werden wir bei den heuer erstmals geplanten Herbstgesprächen in den einzelnen 
Katastralgemeinden geben.

Eine wichtige Entscheidung viel in der letzten Gemeinderatssitzung. Nach einem 
mehrstufigen Bewerbungsprozess wurde Mag. Antonín Grossberger als neuer 
Pächter für das Gemeindegasthaus ausgewählt. Er hat umfangreiche Gastroer-
fahrung und war auch bereits mehrere Jahre in unserem Gasthaus als Koch tätig. 
Bereits jetzt möchte ich mich bei unserem Gastwirt Robert Kurz für die langjährige 
gute Führung des Hauses bedanken.

In den letzten Tagen haben Sie das Bildungsprogramm des BhW erhalten. Nehmen 
Sie sich in den nächsten Monaten bewusst Zeit für eine Aktivität, einen Vortrag 
oder ein Konzert, auch wenn der Alltag oft zu stressig dafür erscheint. Ich wünsche 
Ihnen und euch einen schönen Herbstbeginn und allen SchülerInnen einen guten 
Start ins neue Schuljahr!
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Gemeinderatssitzung vom 15. September 2025

Klimaticket
Die beiden Klimatickets wurde um ein weiteres Jahr 
verlängert. Die Kosten betragen € 1.796,--

Nachtragsvoranschlag 2025
Finanzierungshaushalt – operative Gebarung
Summe Einzahlungen                                   € 3.779.700,--
Summe Auszahlungen                            € 3.679.200,--

Finanzierungshaushalt – investive Gebarung
Summe Einzahlungen                           € 1.299.100,--
Summe Auszahlungen                             € 4.781.400,--

Schuldenstand
1.1.2025 31.12.2025

Schuldenart I € 1.155.800,-- € 1.035.000,--
Schuldenart II € 6.866.100,-- € 8.466.100,--
Summe € 8.021.900,-- € 9.501.100,--

Schuldenart I:
Diese Schulden wurden für Vorhaben wie Schul- und 
Kindergartensanierung oder Straßen- und Wege- 
bau aufgenommen.
Schuldenart II:
Dies sind projektbezogene Schulden, die z.B. aus 
dem Kanal- und Wasserleitungsbau stammen. Diese 
müssten zur Gänze aus Fördermitteln und Gebühren-
bedient werden.

Rücklage Tilgung VAZ
Die Rücklage von ~ € 109.000,-- für die Tilgung des 
Veranstaltungszentrums wird aufgelöst und für Sanie-
rungsarbeiten am Gasthaus sowie teilweise der allge-
meinen Rücklage zugeführt.

RSE Überwachung
Die Gemeinde hat die Anbindung der Wasserversorg- 
ungsanlage in Ober- und Untermixnitz an die be-
stehende Überwachung in Starrein angekauft. Die 
Kosten hierfür belaufen sich auf € 1.040,64 brutto. 
Zudem wurde die Überwachung der Transportleitung 
von Fugnitz nach Oberhöflein für € 5.813,40 brutto 
angekauft.

Wasserliefervertag
Die Marktgemeinde Weitersfeld hat einen Wasser-
liefervertrag mit der Wassergenossenschaft Oberhöf-
lein abgeschlossen. Dieser Vertrag basiert auf dem 
bestehenden Wasserlieferübereinkommen mit der 
EVN Wasser. Durch diese Vereinbarung wird die zu-
verlässige Versorgung mit hochwertigem Trinkwas-
ser sichergestellt, die für die Gemeinde von großer 
Bedeutung ist.
 
Wasserabgabenordnung (siehe Seite 4)
Kanalabgabenordnung (siehe Seite 4)

Darlehensaufnahme
Für den Bau der Wasserleitung in der KG Oberhöflein 
wird ein Darlehen in der Höhe von € 150.000,- bei der 
Raiffeisenbank Waldviertel Mitte aufgenommen.

EVN – Lichtservice Zusatzvereinbarungen
Für die Errichtung von drei neuen Lichtpunkten in 
der KG Weitersfeld (Bereich ehem. GH Schleifer - 
Kreuzung Riegersburger Str.) wurden Zusatzverein-
barungen mit der EVN abgeschlossen, mit Gesamt-
kosten von € 6.528,17 brutto. Des Weiteren wurden 
Umbauarbeiten an der Straßenbeleuchtung beim 
Feuerwehrhaus in Untermixnitz durchgeführt, die 
mit Kosten von € 6.740,45 brutto verbunden sind.  
Zusätzlich wird beim Gehweg vom Gasthaus zum Feu-
erwehrhaus die Freileitung entfernt und ein zweiter 
Lichtpunkt hergestellt. Hierfür betragen die Kosten  
€ 3.866,24 brutto.

Verpachtungen
Das Grundstück Nr. 1228 KG Heinrichsdorf wird an 
die Manfred Hofer KG verpachtet.

Kaufansuchen
Das Grundstück Nr. 1496/1 in der KG Weitersfeld 
wird an Frau Brigitte Brandstätter aus Wien verkauft. 

Sanierung der Güterwege
Die Gemeinde sieht sich mit der Herausforderung 
konfrontiert, dass das zur Verfügung stehende We-
gebudget im Verhältnis zum umfangreichen Wege-
netz sehr gering ist. Dieses Budget ist eine Vorgabe 
des Landes Niederösterreich und kann nicht erhöht 
werden. Die Fördermittel des Landes werden jährlich 
nach einem bestimmten Schlüssel aufgeteilt, dies er-
schwert die Planung und Umsetzung von Sanierungs-
projekten. Zudem ist der Interessentenbeitrag mit  
20 % festgelegt.

Trotz dieser Einschränkungen haben wir die Möglich-
keit, verschiedene Güterwege zu sanieren und Unwet-
terschäden in den Katastralgemeinden zu beheben.

Angerweg in Weitersfeld: € 34.561,56 brutto, 
mit Beteiligung der Jägerschaft Weitersfeld.
Grüner Graben: € 38.420,52 brutto.
Weitersfeld/Obermixnitz: € 14.076,94 brutto.

Gebarungseinschau Land NÖ
Im Frühjahr fand eine umfassende gebarungs- und 
abgabenrechtliche Einschau der NÖ Landesregierung 
statt. Der 90-seitige Bericht wurde dem Gemeinderat 
vollständig zur Kenntnis gebracht. Diese Einschau 
dient der transparenten Überprüfung der finanziellen 
und administrativen Abläufe in unserer Gemeinde.
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Gebührenhaushalt der Gemeinde
Mit Gültigkeit 1. Oktober 2025 tritt eine dringend notwendige Anpassung der Wasser- und Abwassergebühren 
in Kraft. Diese Entscheidung wurde nach eingehender Prüfung der finanziellen Lage durch das Land NÖ und 
unter Berücksichtigung der gesetzlichen Vorgaben getroffen.

Warum ist eine Anpassung notwendig?
Die Marktgemeinde ist verpflichtet, die Gebührenhaushalte – insbesondere für Wasser und Abwasser – ko-
stendeckend zu führen. Gebühreneinnahmen dürfen ausschließlich zur Deckung der tatsächlichen Kosten in 
diesen Bereichen bzw. zur Ansparung von Rücklagen für künftige Investitionen verwendet werden. Eine Fi-
nanzierung anderer Projekte – etwa Feuerwehrhäuser oder Schulen – aus diesen Mitteln ist gesetzlich nicht 
erlaubt.

Die nun beschlossene Anpassung erfolgt ausschließlich zur Deckung der laufenden Kosten und Reduktion des 
Defizits. Tatsächlich hätte eine Gebührenanpassung bereits in den vergangenen Jahren erfolgen müssen. Die 
Kostensteigerungen der vergangenen Jahre treffen neben den allgemeinen Lebensbereichen natürlich auch die 
Handlungsfelder der Markgemeinde. Um die steigenden Betriebskosten dennoch decken zu können, wurden 
zuletzt größere Beträge aus dem allgemeinen Gemeindehaushalt zur Querfinanzierung verwendet – also aus 
Mitteln, die eigentlich für andere Aufgaben (z.B. Sanierung von Straßen, Gebäuden etc.) vorgesehen sind. 
Dieses Vorgehen war aufgrund fehlender Gebührenanpassung notwendig, ist aber auf Dauer weder tragfähig 
noch gesetzeskonform.

Als neues Gemeindeteam ist es unsere Verantwortung, diese strukturellen Versäumnisse zu korrigieren und 
den Gebührenhaushalt wieder auf eine solide Grundlage zu stellen – fair, transparent und im Sinne eines trag-
fähigen Gemeindebudgets. Dazu wurden folgende neue Gebühren vom Gemeinderat einstimmig beschlossen:
Gebühren im Bereich Wasserversorgung Gebühren im Bereich Abwasserentsorgung
• Wasser Bereitstellungsgebühr: € 58,- je m³/h • Einmündungsabgabe Schmutzwasser: € 15,-
• Wasserbezugsgebühr: 2,30 €/m³ • Einmündungsabgabe Regenwasser: € 7,- 
• Wasseranschlussabgabe: € 8,- • Kanalbenützungsgebühr: 2,85 €/m²

Viele Gemeinden im Bezirk Horn mussten, sofern sie es nicht laufend durchgeführt haben, in den letzten 
Monaten deutliche Anpassungen vornehmen. Mit unseren neuen Tarifen liegen wir im Mittelfeld aller Ge-
meinden. Auf Empfehlung der Prüfer werden nun in einem ersten Schritt die Gebühren vereinheitlicht, eine 
Zusammenlegung der Gebührenhaushalte in weiterer Folge geprüft. Die Kanalgebühren für Sallapulka und 
Nonnersdorf bleiben der Höhe nach unverändert, da diese aktuell bereits bei € 2,98 €/m³ liegen. 

Diese Maßnahme sichert die zukünftige Leistungsfähigkeit unserer Infrastruktur – von der Wasserver- bis zur 
Abwasserentsorgung – und bringt den Gebührenhaushalt zurück in Richtung eines rechtlich und wirtschaftlich 
korrektes Gleichgewicht.

bisherige Gebühren (netto):
Wasser 2024 2022 2015 2014

Bereitst. Wasser Anschl. Bereitst. Wasser Anschl. Bereitst. Wasser Anschl. Bereitst. Wasser Anschl.
Thaya-
wasser

Fronsb. € 30,-- € 1,90 € 7,--
Ofld. € 30,-- € 1,90 € 7,-- € 18,-- € 1,70 € 4,50
Prutzend. € 30,-- € 1,90 € 7,-- € 18,-- € 1,70 € 4,50
Wdf. € 30,-- € 1,90 € 7,-- € 18,-- € 1,70 € 4,50

EVN 
Wasser

Sallap. € 30,-- € 1,90 € 7,-- € 30,-- € 1,90 € 6,23
Nonners. € 30,-- € 1,90 € 7,-- € 30,-- € 1,90 € 6,23
Starrein € 30,-- € 1,90 € 7,-- € 30,-- € 1,90 € 6,23 € 18,-- € 1,70 € 4,38
Rassing. € 30,-- € 1,90 € 7,-- € 30,-- € 1,90 € 6,23 € 18,-- € 1,70 € 4,38

Kanal Weitersfeld, Prutzendorf,  
Rassingdorf, Starrein

Fronsburg Oberhöflein Ober und  
Untermixnitz

Sallapulka und Nonnersdorf

Einmü. SW € 11,80 € 11,50 € 10,20 € 11,60 € 14,98
Einmü. RW € 4,10 € 4,30 € 5,--
Einmü. MW € 12,80
Kanalbenützung € 2,10 € 2,25 € 2,14 € 2,14 € 2,98
letzte Anpassung 2014 2005 2005 2009 2008 2022
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Projekte der Gemeinde

Wasserversorgung Fronsburg, Obermixnitz und Untermixnitz
Die Leitung wurde vollständig verlegt. Sollte alles nach Plan verlaufen, ist die Inbetriebnahme für Anfang 
Oktober vorgesehen. Nach der Freigabe erhalten Sie von den Außendienstmitarbeitern die Wasseruhr für ihre 
Liegenschaft. Zudem können Sie die Montagegarnitur bereits jetzt am Gemeindeamt abholen. Nach der In-
stallation durch Ihren Installateur kontaktieren Sie bitte den Außendienst der Gemeinde, um die Absperrung 
(Saalbach) zu öffnen. Das unbefugte Öffnen der Absperrung durch den Eigentümer ist nicht gestattet! 
Die Marktgemeinde weist darauf hin, dass im Gebäude ein Druckminderer vorzusehen ist. Wir bedanken uns 
für Ihre Geduld und Ihr Verständnis während des gesamten Prozesses und freuen uns darauf, Ihnen bald eine 
zuverlässige Wasserversorgung bieten zu können.

Wasserversorgung - Transportleitung Oberhöflein
Am 15. September wurden die Pflugarbeiten erfolg-
reich aufgenommen, und die Bauarbeiten verlaufen 
nach Plan. Bei planmäßigem Verlauf sollten die Ar-
beiten bis Mitte Oktober abgeschlossen sein.

An ALLE Stromverbraucher!

 Die BEG Weitersfeld kann ab sofort auch die 
Privatkunden der Wiener Netze mit günstigen 
Strom von der Energiegemeinschaft zum Preis 

von 9 Cent/kWh versorgen. 
(Endpreis - Keine MWST fällig!)

Bitte an Freunde, Bekannte in Wien und Umge-
bung weiterleiten. 

Interessensbekundung/unverbindlich vormerken 
unter: 
energiegemeinschaften.ezn.at/weitersfeld
oder per e-mail an 
energiegemeinschaft@weitersfeld.gv.at
bzw. telefonisch unter 
+43 676 86199968 – GR Günter Gschweidl

QR-Code scannen und unverbindlich vormerken:

Bürgerenergiegemeinschaft Weitersfeld

Die Marktgemeinde möchte sich herzlich bei allen 
bedanken, die sich um die Pflege unserer Grünstreifen 
und Blumenbeete kümmern. Ihr Engagement beim 
Mähen, Gießen und der Pflege trägt entscheidend dazu 
bei, dass unsere öffentlichen Flächen blühen und ein-
ladend sind. Durch 
Ihren Einsatz wird 
unsere Gemein-
de lebendiger und 
schöner. Lassen 
Sie uns weiter-
hin gemeinsam 
dafür sorgen, dass 
unsere Umgebung 
gepflegt bleibt.

Vielen Dank für Ihren wertvollen Beitrag!

Pflege der öffentlichen Flächen

Foto: Gerda KrähanFoto: Gerda Krähan

Trinkwasseruntersuchung 2025
Das Trinkwasser der örtlichen Wasserversorgungs-
anlagen wird regelmäßig untersucht. Im Folgenden
werden anhand der wichtigsten Parameter die Ergeb-
nisse der Trinkwasserinspektion für die Wasserver-
sorgung via Anlage Hardegg für die Ortschaften Wei-
tersfeld, Prutzendorf und Oberfladnitz (Wert I) und für 
die Ortschaften Rassingdorf, Starrein, Sallapulka und 
Nonnersdorf über die EVN-Wasser (Wert II) darge-
stellt:
Parameter (Einheit) Wert I Wert II
pH-Wert 7,6 7,4
Gesamthärte (°dH) 9 15,7
Karbonathärte (°dH) 5 12
Nitrat (mg/l) 18 16
Chlorid (mg/l) 37 38
Sulfat (mg/l) 40 50
Calcium (Ca) (mg/l) 47 75
Kalium (K) (mg/l) 4,3 4,3
Magnesium (Mg) (mg/l) 10 23
Natrium (Na) (mg/l) 15 17
Mangan (Mn) (mg/l) <0,006 <0,006

Der Gutachter bestätigt, dass die Proben den lebens-
mittelrechtlichen Vorschriften entsprechen und somit
als Trinkwasser geeignet sind. Es wurden keine
Grenzwerte überschritten. Die vollständigen Prüfbe-
richte liegen am Gemeindeamt auf und können
während der Amtsstunden eingesehen werden.
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Sanierung der Mittelschule auf Kurs

Die Gemeinde Weitersfeld 
ist für ein weiteres Jahr im 
Besitz von zwei Schnup-
pertickets der VOR Linien. 
Mit dem Schnupperticket 
der MetropolRegion Wien, 
NÖ, Bgld. können die in Weitersfeld gemeldeten 
Bürger*Innen auf allen VOR Linien in der gesamt-
en Ostregion (Wien, Niederösterreich, Burgenland) 
die Fahrten nutzen. Das Schnupperticket gilt immer 
nur für eine Person. Es können keine Familiener-
mäßigungen in Anspruch genommen werden. Kinder 
müssen ein eigenes Schnupperticket entlehnen.
Die Tickets können am Gemeindeamt, telefonisch 
unter 02948/8275, über Internet unter www.schnup-
perticket.at bzw. über unsere Homepage www.
weitersfeld.gv.at unter Angabe des vollständigen 
Namens, der Telefonnummer und der Adresse sowie 
der Anzahl der benötigten Tickets reserviert werden. 
Die Reservierungen werden in der Reihenfolge des 
Eingangs berücksichtigt. 
Ein Dankeschön an Frau Brigitte Schmidt vom 
Bürgerservice für die administrative Abwicklung 

im Verleih.

Schnuppertickets verlängert

Um auch in Zukunft einen modernen Schulbetrieb und 
ein bereicherndes Lernumfeld zu ermöglichen, wird die 
Mittelschule Weitersfeld nach Plänen des Architektur-
büros „nonconform“ saniert. Wichtiger Bestandteil der 
Sanierung sind über notwendige Erhaltungsmaßnahmen 
hinaus die Erneuerung des kompletten Heizungsvertei-
lungssystems und der Elektrik, der Einbau von Akustik-
decken sowie einer neuen LED-Beleuchtung. Weiters 
werden neue Böden verlegt und neue Türen sowie Glas-
elemente, die für viel Licht und eine freundliche Atmo-
sphäre sorgen sollen, eingebaut. 

Bei den Bauarbeiten hat sich dann auch die Dring-
lichkeit der Sanierung nochmals bestätigt, da das 
Gebäude vom feuchten Mauerwerk bis hin zu abge- 
faulten Dippelbäumen mit einigen Herausforderungen 
aufgewartet hat.
Ein großes Dankeschön an alle freiwilligen Helfer-
Innen, die mit ihrem Einsatz der Mittelschulgemeinde 
helfen, die Kosten im Rahmen zu halten. Danke auch 
an alle Kinder, Eltern und an den ganzen Lehrkörper 
der Volks- und Mittelschule, welche das Übergangs-
konzept mit der Unterbringung der Mittelschulklas-
sen in den Räumlichkeiten der Volksschule so profes-
sionell mittragen. 
Die Umsetzung der Sanierung, für die ca. 1,5 Mil-
lionen Euro veranschlagt sind, befindet sich gut im 
Zeitplan, die Arbeiten gehen gut koordiniert und 
zügig voran. Die Kosten werden von den beteiligten 
Gemeinden Weitersfeld, Hardegg, Geras, Langau und 
Drosendorf-Zissersdorf sowie mittels Förderung des 
Landes NÖ getragen.

Weitere Informationen 
bei Ihrer Serviceorganisation: 

NÖ Zivilschutzverband
Langenlebarner Straße 106 
3430 Tulln
Telefon: 02272/61820 
Mail: noezsv@noezsv.at  
www.noezsv.at 

Zivilschutz - Probealarm
Für Ihre Sicherheit!

IIn ganz Österreich am Samstagn ganz Österreich am Samstag
4. Oktober 20254. Oktober 2025

zwischen 12:00 und 13:00 Uhr. zwischen 12:00 und 13:00 Uhr. 
Mit mehr als 8.000 Sirenen sowie über KATWARN Österreich/Austria kann die Bevölkerung 
im Katastrophenfall gewarnt und alarmiert werden. Um Sie mit diesen Signalen vertraut zu     
machen und gleichzeitig die Funktion und Reichweite der Sirenen zu testen, wird einmal 
jährlich von der Bundeswarnzentrale im Bundesministerium für Inneres mit den Ämtern 
der Landesregierungen ein österreichweiter Zivilschutz-Probealarm durchgeführt.

Warn- und Alarmsignale
.WARN- UND ALARMSIGNALE

IM KATASTROPHENFALL

1. Warnung

2. Alarm

3. Entwarnung

3 Minuten gleich bleibender Dauerton - HERANNAHENDE GEFAHR! Radio-

oder Fernsehgerät (ORF) einschalten, Verhaltensmaßnahmen beachten.

1 Minute auf- und abschwellender Heulton - GEFAHR! Schützende Bereiche

bzw. Räumlichkeiten aufsuchen, über Radio oder TV durchgegebene Ver-

haltensmaßnahmen befolgen.

1 Minute gleich bleibender Dauerton - ENDE DER GEFAHR! 

Einschränkungen im täglichen Lebenslauf werden über 

Radio oder TV durchgegeben.

1. Samstag im
Oktober:

Zivilschutz-
Probealarm

in ganz 
Österreich
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Die Jagdgesellschaft Starrein möchte sich von ganzem 
Herzen bei allen Besuchern bedanken, die unsere Ver-
anstaltung am Pfingstmontag bereichert haben. Ein 
besonderer Dank gilt den unermüdlichen Helferinnen 
und Helfern, die mit ihrem Engagement maßgeblich 
zum Gelingen beigetragen haben. 

Ein herzliches Dankeschön auch an die Jagdhornblä-
ser Oberhöflein und die Volksliedgruppe Weitersfeld, 
deren musikalische Darbietungen die Atmosphäre der 
Messe wunderbar untermalt haben. 

Wir sind stolz darauf, dass wir durch euer großzü-
giges Kommen insgesamt 800 Euro an das St. Anna 
Kinderspital und 200 Euro an die Pfarrkirche „Maria 
im Gebirge“ übergeben konnten.
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Defibrillatoren im Gemeindegebiet: Ein Gemeinschaftsprojekt für mehr Sicherheit

In unserer Gemeinde stehen die Gesundheit und Sicherheit unserer Bürger an oberster Stelle. Auf Initiative 
der verschiedenen Ortsgemeinschaften wurde in den letzten Jahren Defis angeschafft. Diese lebensrettenden 
Geräte sind ein wichtiger Bestandteil unserer Notfallversorgung und stehen rund um die Uhr zur Verfügung.

Die Defibrillatoren befinden sich an folgenden Standorten:
- Obermixnitz - Buswartehaus bei ehem. Schule
- Starrein - altes Dorfgemeinschaftshaus
- Sallapulka - Feuerwehrhaus
- Rassingdorf - Dorfgemeinschaftshaus
- Weitersfeld - Rathaus
- Weitersfeld - Sportplatz

Die Finanzierung dieser Defis wurde durch die engagierten Bewohner der jeweiligen Orte ermöglicht, die sich 
aktiv für die Sicherheit ihrer Mitbürger eingesetzt haben. Die ÖVP Weitersfeld und der Hegering Weitersfeld 
haben teilweise die Ortschaften bei diesem wichtigen Vorhaben tatkräftig unterstützt.

Diese Defibrillatoren sind einfach zu bedienen und bieten klare Anweisungen für den Einsatz. Im Notfall 
können sie entscheidend dazu beitragen, das Leben von Menschen mit Herzproblemen zu retten. Wir ermu-
tigen alle Bürger, sich mit den Standorten der Defis vertraut zu machen und im Ernstfall schnell zu handeln.

KG RassingdorfKG Rassingdorf

KG ObermixnitzKG Obermixnitz KG StarreinKG Starrein

KG SallapulkaKG Sallapulka KG Weitersfeld - RathausKG Weitersfeld - Rathaus KG Weitersfeld - SportplatzKG Weitersfeld - Sportplatz

Jagdgesellschaft Starrein
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Die Marktgemeinde Weitersfeld bietet 
ihren Bürgerinnen und Bürgern einen 
praktischen WhatsApp-Kanal an, um 
stets über aktuelle Ereignisse, Veran-
staltungen und wichtige Informationen 
informiert zu sein. Durch die Anmeldung zu diesem 
Kanal erhalten Sie direkt auf Ihr Handy Neuigkeiten 
aus der Gemeinde, sei es über lokale Feste, Baupro-
jekte, Dienstleistungen oder Notfallmeldungen. Das 
Ziel des WhatsApp-Kanals ist es, die Kommunika-
tion zwischen der Gemeinde und ihren Einwohnern 
zu verbessern und sicherzustellen, dass niemand 
wichtige Informationen verpasst. Die Anmeldung ist 
einfach und schnell, sodass Sie im Handumdrehen 
Teil der Weitersfelder Gemeinschaft werden können.
Nutzen Sie die Gelegenheit, um aktiv am Gemeinde-
leben teilzunehmen und immer auf dem Laufenden 
zu bleiben!

Whats App Kanal
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Volksschule Weitersfeld
Hallo Auto
Die Kinder der 3. Schulstufe nahmen im Mai 
an der Aktion „Hallo Auto“ teil. Bei dieser Ver-
kehrssicherheitsaktion soll mehr Bewusstsein für 
den langen Anhalteweg eines Autos geschaffen 
werden. Die Instruktorin des ÖAMTC brachte 
den Kindern diese Erfahrung spielerisch näher 
und zeigte, welche Auswirkungen Geschwindig-
keit, Reaktion und Witterung auf den Anhalte-
weg eines Fahrzeugs haben. Das Highlight für die Volksschüler*innen dabei war, dass sie selbst ein Auto mit 
Doppelbremsanlage zum Stillstand bringen durften. Die Kinder führten dabei vom Beifahrersitz aus – gesi-
chert und unter Anleitung – eine Vollbremsung durch und erlebten so, wie lang der Anhalteweg sein kann. Ein 
echtes Erlebnis, das wichtig und lehrreich zugleich war.

Wandertag zur Retzer Windmühle
In der letzten Schulwoche fand der Wandertag der Volksschule Wei-
tersfeld statt, bei dem alle Volksschulklassen mitgingen. Start der 
Wanderung war in Hofern. Von dort aus wanderten die Kinder samt 
Lehrerinnen entlang des Mühlenweges zur Retzer Windmühle. Dort 
angekommen jausneten die Schüler*innen, bevor der Stationenbetrieb 
in Gruppen startete. Beim Stationenbetrieb konnten die Kinder Brot 
backen, Getreide mahlen und bekamen eine Führung durch die Mühle. 
Danach ging es mit dem Bus zur Schule zurück. Es war ein schöner 
Ausflug, der allen viel Spaß machte und ein tolles Gemeinschaftserlebnis für die ganze Volksschule war.

Projekt mit dem Nationalpark Thayatal
Im Rahmen der Partnerschaft der Volksschule Weitersfeld mit dem Nationalpark 
Thayatal hatten die Kinder der 1. und 2. Schulstufe die Möglichkeit, an zwei 
Workshops des Nationalparks teilzunehmen sowie einen Lehrausgang dorthin 
zu machen.  Im März erfuhren die Schüler*innen viel Wissenswertes über Wild-
tiere. Herr Robert Müllner, Ranger des Nationalparks Thayatal, brachte eine 
Vielzahl an Anschauungsmaterial mit, um die Welt der Wildtiere verständlich 
näher zu bringen. Gemeinsam wurden Tierspuren zugeordnet, einer Geschichte 
gelauscht und vieles mehr. Jedes Kind durfte sogar seinen eigenen Wildtierab-
druck anfertigen und mit nachhause nehmen. Ende April ging es mit dem inte-
ressanten Workshop des Nationalparks Thayatal weiter. Die Schüler*innen be-
schäftigten sich mit Vögeln und erkundeten hierfür auch den schulnahen Wald.
Im Mai war es dann soweit – die Kinder besuchten den Nationalpark Thayatal. 
Sie lauschten den Klängen der Vogelwelt und gut ausgerüstet mit Ferngläsern 
konnten sie auch einige Vögel in ihrem natürlichen Lebensraum beobachten. 
Bei einer abschließenden Aufgabe entfalteten die Schüler*innen ihre Kreativität beim Gestalten mit Naturma-
terialien. Das spannende Angebot hat allen sehr gut gefallen!

Power4me – „Mein Körper gehört mir!“
Im Rahmen des Projekts „Power4me“ nahmen die 
Schüler*innen der 1. und 2. Schulstufe an einem 
wichtigen und altersgerecht aufbereiteten Präventi-
onsworkshop teil. Unter dem Motto „Mein Körper 
gehört mir!“ erarbeiteten die Kinder gemeinsam 
mit der erfahrenen Trainerin Nadja Pichler in zwei 
intensiven Einheiten zentrale Themen rund um 
Körpergrenzen, Selbstbewusstsein und Gewalt-
prävention. Dabei kamen vielfältige Methoden 
wie Rollenspiele, Geschichten, Lieder und Bücher 
zum Einsatz. Obwohl es sich um ein ernstes Thema 
handelt, hatten die Kinder viel Freude beim ge-
meinsamen Üben und stärkten dabei spielerisch ihr Selbstvertrauen.
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Radeln macht Schule
Nach wochenlanger intensiver Vorbereitung zur theoretischen Radfahrprü-
fung im Rahmen des Sachunterrichtes folgte für die Schüler*innen der 4. 
Schulstufe ein praktischer Radfahr-Workshop der Initiative „Klimaaktiv 
mobil“. Auch die Kinder der 3. Schulstufe nahmen an einer verkürzten Va-
riante des Workshops teil. 
Unter dem Motto „Radeln macht Schule“ wurden die Schüler*innen durch 
einen Trainer auf die verkehrssichere Ausstattung des Fahrrades, das rich-
tige Anlegen des Fahrradhelmes und das Verhalten als Radfahrer*innen im 
Straßenverkehr geschult. All dies wurde von den Kindern der 4. Schulstufe 
gleich im realen Verkehr in Weitersfeld auf dem Rad getestet und erprobt. 
Auch die voraussichtliche Prüfungsstrecke wurde genau inspiziert und abgefahren. 
Bestens vorbereitet und höchst motiviert ging es einige Tage später zur praktischen Radfahrprüfung, die von 
allen bestanden wurde. Wir gratulieren den Schüler*innen der 4. Schulstufe dazu und wünschen ihnen eine 
allseits sichere Fahrt! 

Gütesiegel für vokales Musizieren
Die Volksschule Weitersfeld wurde erneut mit dem Gütesiegel „Singende 
Klingende Schule“ für vokales Musizieren ausgezeichnet. Die feierliche Ver-
leihung des Gütesiegels fand in St. Pölten in der Jahnturnhalle statt. 

MINT-Gütesiegel
Der Volksschule Weitersfeld wurde erneut das MINT-Gütesiegel verliehen. 
Mit dem MINT-Gütesiegel werden Bildungseinrichtungen ausgezeichnet, die 
mit verschiedenen Maßnahmen innovatives und begeisterndes Lernen in Mathematik, Informatik, Naturwis-
senschaft und Technik fördern.
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Bürgermeisterkonferenz auf der Rosenburg 

Auf Einladung der Bezirkshauptmannschaft Horn 
und der Gemeinde Rosenburg-Mold fand die Bür-
germeisterkonferenz im Schlossgasthof statt. 

Dieses Vernetzungstreffen der Gemeindeverant-
wortlichen mit der Bezirkshauptmannschaft wird in 
vierteljährlichen Abständen abgehalten. Einleitend 
wurde die Gemeinde vom Bürgermeister Schmöger 
vorgestellt und im Besonderen auf das demnächst 
stattfindende Sommertheater hingewiesen. 

Im Mittelpunkt der Arbeitssitzung stand das Thema 
Cybersicherheit. Ein Fachmann des Innenminsteriums vermittelte viele wichtige Punkte, um die IT-Sicherheit 
in den Gemeinden zu verstärken und gleichzeitig auch die Sicherheit für Handynutzer zu erhöhen. In einer 
immer vernetzter werdenden Welt ist Cybersicherheit und das richtige Verhalten im Internet von entschei-
dender Bedeutung. 

Einen weiteren Schwerpunkt bildete das IFG (Informationsfreiheitsgesetz), das im September 2025 in Kraft 
tritt und auch alle Gemeinden in ihrer täglichen Arbeit betreffen wird. 

Weiters wurden die Gemeindeverantwortlichen von der Abteilung Kinder- und Jugendhilfe des Amtes der 
NÖ Landesregierung für die wichtigen Aufgaben der Pflegeeltern sensibilisiert. Pflegeeltern übernehmen eine 
ganz wichtige Rolle in der Betreuung von Kindern, die aus unterschiedlichen Gründen nicht bei ihren leib-
lichen Eltern leben können. 

Bei den allgemeinen Verwaltungsangelegenheiten wurde von Bezirkshauptmann Grusch sowohl der Katastro-
phenschutz wie auch verkehrsrechtliche Themen und die Gemeindeordnung sowie Gemeindedienstrecht in 
den Mittelpunkt der Ausführungen gestellt.

Die Teilnahme aller Gemeinden unterstreicht die Bedeutung der Themen und die sehr gute Zusammenarbeit 
im Bezirk Horn.
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Mittelschule Weitersfeld
Mittelschule zu Gast bei Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner
Die erfolgreiche Aufführung des diesjährigen Mu-
siktheaters „Kleider machen Leute“ sorgte auch im 
St. Pöltner Landhaus für Aufsehen. Der Langauer 
Landtagsabgeordnete Franz Linsbauer berichtete 
über das gelungene Stück sowie das als Geschenk 
gedachte Porträt von Johanna Mikl-Leitner, das im 
Stück den Thronsaal zierte und von den Schüle-
rinnen und Schülern der 2. und 3. Klasse gestaltet 
wurde.
Um das Geschenk persönlich in Empfang nehmen 
zu können, lud die Landeshauptfrau kurzerhand die 
gesamte Schule nach St. Pölten ein. Passend kostümiert gaben die Schülerinnen und Schüler im Landhaus in 
Anwesenheit von Johanna Mikl-Leitner, Franz Linsbauer und Bildungsdirektor Karl Fritthum drei Stücke aus 
dem Musiktheater zum Besten.
Als Rahmenprogramm durften die Schülerinnen und Schüler u.a. das Landesarchiv und die Landesbibliothek 
besuchen und dort spannende Informationen etwa zu alten Kartenansichten aus der Gemeinde erfahren.

Waldjugendspiele: 2. Platz für die 2. Klasse der NMS Weitersfeld
Bei den Waldjugendspielen 2025, die für die Bezirke 
Horn und Hollabrunn im Hollabrunner Stadtwald ausge-
tragen wurden, holte die 2. Klasse der NMS Weitersfeld 
den hervorragenden 2. Platz – knapp hinter der 2c des 
Bundesgymnasiums Horn.
Insgesamt nahmen 21 Schulen mit 38 Klassen aus beiden 
Bezirken teil. In fünf Stationen mussten die Schüle-
rinnen und Schüler bei dem Wettbewerb im Rahmen 
eines etwa zweistündigen Waldparcours ihr Wissen über 
den Lebensraum Wald unter Beweis stellen. 

Von Wölfen bis zum Parlament: Erlebnisreicher Schulschluss für die NMS
Mit verschiedensten Exkursionen und Projekttagen schloss die Mittelschu-
le das Schuljahr 2024/2025 erlebnisreich ab. Am Programm standen dabei 
etwa ein Ausflug in den Wildpark Ernstbrunn, ein Besuch des Parlaments 
in Wien sowie Betriebsbesuche u.a. in Dallein bei der Firma Baumhauer 
und dem landwirtschaftlichen Betrieb der Familie Forster, die beide als 
Sponsoren die Produktion des erfolgreichen Knuspermüslis, das im Zuge 
des Wirtschaftsprojekts kreiert und produziert wurde, unterstützten.  Sport-
lich betätigten sich die Kinder schließlich im Rahmen eines Radausfluges 
durch die Gemeinde mit Ausklang im Weitersfelder Freibad, wo sich die 
Schülerinnen und Schüler auf die Ferien einstimmen konnten.

Feierliche Verabschiedung der Absolventinnen und Absolventen
Mit der feierlichen Verabschiedung stand am letzten 
Schultag ein besonderer Höhepunkt am Programm 
der 4. Klasse der NMS Weitersfeld. Im Beisein 
des Bürgermeisters Stefan Mader wurden die Ab-
solventinnen und Absolventen der Mittelschule im 
Sitzungssaal der Marktgemeinde in den nächsten 
Lebensabschnitt entlassen. Grund zur Freude be-
reiteten dabei nicht nur die beginnenden Sommer-
ferien, sondern auch die tollen Erfolge: Sechs der 
insgesamt 19 Schülerinnen und Schüler schlossen 
ihre Mittelschul-Karriere mit einem ausgezeichne-
ten Erfolg ab.
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USV Weitersfeld

        Whats App            Facebook

Sportfest - Frühschoppen
Am Sonntag, den 13. Juli stand wieder unser traditioneller Sportfest-Frühschoppen auf dem Programm. Bei 
herrlichem Sommerwetter sorgte die Kombo „s’Knedltrara“ für die musikalische Unterhaltung der zahlreich 
erschienenen Gäste, während der riesige Playground der Sportunion für Begeisterung bei den Kindern sorgte.
Highlight zum Abschluss war die Verlosung unserer großen USV-Sommertombola, bei der 16 wertvolle Preise 
auf die glücklichen Gewinner warteten.

USV-Kickercamp 2k25
Auch bereits traditionell ist unser 3-tägiges Jugend-Kickercamp in der vorletzten Ferienwoche, das im Rahmen 
des Ferienspiels der Marktgemeinde durchgeführt wird. Jugendleiter Martin Weißkircher und sein mehr als 
20-köpfiges Team durften heuer die Rekordzahl von 109 Kindern auf unserer Sportanlage begrüßen.
Alle Kinder erhielten je ein Camp-T-Shirt in den Vereinsfarben, eine Trinkflasche und zusätzlich zum Ab-
schluss ein Goodie-Bag, für die Verpflegung zu Mittag sorgte täglich unser Wirt Robert Kurz, am Vor- und 
Nachmittag gab es jeweils eine gesunde Jause am Sportplatz. Zum Abschluss am Samstagnachmittag fanden 
noch Fußballturniere für alle Altersgruppen statt, wo die zahlreich erschienenen Eltern, Großeltern und son-
stigen Fans unseren Nachwuchsstars zujubelten.

Spieltermine Kampfmannschaft
Die Meisterschaft startete heuer aufgrund der großen Gruppenstärke von 16 Mannschaften bereits Anfang 
August. Folgend die Termine der restlichen Heimspiele im Herbst (Reserven jeweils 2 Stunden davor):

Sa, 27.09. 19:00 Uhr USVW – Kühnring
Fr, 10.10. 20:00 Uhr USVW – Pulkau
Sa, 25.10. 19:00 Uhr USVW – Manhartsberg
Sa, 08.11. 18:00 Uhr USVW – Röschitz

Die Spieltermine der Jugendmannschaften und weitere 
Infos über Veranstaltungen etc. findet ihr immer aktuell 
auf unserer Homepage www.usvweitersfeld.at sowie auf 
unserem WhatsApp-Kanal!

Foto: zVgFoto: zVg
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Musikschule Retzer Land
Abschlusskonzert der Musikschule:
Am 18. Juni 2025 fand im vollen Wid-
dersaal Weitersfeld das Abschlusskon-
zert der Zweigstellen Hardegg und 
Weitersfeld statt. Zweigstellenleiter 
Johann Pausackerl freute sich über das 
große Publikumsinteresse und konnte 
u.a. die Bürgermeister Stefan Mader 
(Weitersfeld) und Friedrich Schechtner 
(Hardegg) sowie die Direktorinnen und 
VertreterInnen der Schulen und Musikvereine, mit denen es eine enge Zusammenarbeit gibt, begrüßen. Das 
überaus vielseitige Konzertprogramm umfasste 39 Beiträge aller möglichen Instrumente in verschiedenen 
Schwierigkeitsgraden und Musikstilen, vorwiegend in Ensembleformationen. Die größten darunter waren 
das Blockflötenorchester, die Bläserklasse der Volksschule Hardegg-Pleissing, ein Blechbläserensemble mit 
Schlagwerk und natürlich das Jugendblasorchester HaWei als letzten Programmpunkt. Insgesamt standen 
mehr als 100 SchülerInnen auf der Bühne. Im Zuge des Konzertes stellte Musikschuldirektor Mag. Gerhard 
Forman auch die große Schar an AbsolventInnen der Übertrittsprüfungen vor und gratulierte allen Wettbe-
werbsteilnehmerInnen. Die Bürgermeister drückten ihre Wertschätzung überdies mit Geschenken an die Solo-
WettbewerbsteilnehmerInnen aus. Der Elternverein bereitete ein reichhaltiges Buffet vor, für die Erfrischungs-
getränke bei abermals sommerlichen Temperaturen sorgte Gastwirt Robert Kurz. 

Übertrittsprüfungen:
Zahlreiche SchülerInnen der Marktgemeinde Weitersfeld legten erfolgreich im Schuljahr 2024/2025 die Über-
trittsprüfungen ab – herzlichen Glückwunsch zu den großartigen Leistungen!
Name Instrument Stufe Ergebnis
Julian Rockenbauer Horn E-U Mit ausgezeichnetem Erfolg
Katharina Efferl Steirische Harmonika E-U Mit ausgezeichnetem Erfolg
Oliver Eidher Kornett E-U Mit ausgezeichnetem Erfolg
Ben Silberbauer Kornett E-U Mit ausgezeichnetem Erfolg
Emilia Groiss Querflöte E-U Mit ausgezeichnetem Erfolg
Helene Groiss Querflöte E-U Mit ausgezeichnetem Erfolg
Miriam Huber Querflöte E-U Mit ausgezeichnetem Erfolg
Maya Kleinlein Klavier E-U Mit ausgezeichnetem Erfolg
Charlotte Lenz Klavier E-U Mit ausgezeichnetem Erfolg
Theresa Schinner Klavier E-U Mit ausgezeichnetem Erfolg
Theo Schöls Trompete E-U Mit ausgezeichnetem Erfolg
Katharina Forster Klarinette E-U Mit ausgezeichnetem Erfolg
Luisa Reinthaler Klarinette E-U Mit ausgezeichnetem Erfolg
Linda Sattler Klarinette E-U Mit ausgezeichnetem Erfolg
Ariane Schweitzer Klarinette E-U Mit ausgezeichnetem Erfolg
Franziska Stumpf Klarinette E-U Mit ausgezeichnetem Erfolg
Matthias Schleifer Posaune E-U Mit ausgezeichnetem Erfolg
Nora Wingelhofer Querflöte E-U Mit ausgezeichnetem Erfolg
Marie Doubek Saxophon E-U Mit ausgezeichnetem Erfolg
Lisa Danzinger Klarinette E-U Mit ausgezeichnetem Erfolg
Marlies Meierhofer Fagott U-M Mit ausgezeichnetem Erfolg
Sophie Reinthaler Orgel U-M Mit ausgezeichnetem Erfolg
Lina Kluka Gitarre U-M Mit sehr gutem Erfolg
Sophia Hofmann Klavier U-M Mit ausgezeichnetem Erfolg 
Julian Danzinger Schlagwerk U-M Mit sehr gutem Erfolg
Maximilian Lenz Schlagwerk U-M Mit gutem Erfolg
Theresa Stumpf Tenorhorn U-M Mit sehr gutem Erfolg
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Jugendkapelle Weitersfeld

Ein großartiges Bezirksmusik-
fest durften wir am Samstag, 
den 6. September bei Kaiser-
wetter in Weitersfeld feiern! 
Nach dem blockweisen Ein-
marsch der Kapellen aus drei 
Richtungen („Sternmarsch“) 
wurde am Hauptplatz das Ge-
samtspiel mit über 1.000 Mu-
sikerinnen und Musikern abge-
halten. Unter anderem wurde 
der Marsch „Mit Mut und Kraft 
– Ehrenkapellmeister Alfred 
Schuster Marsch“, welcher 
komponiert von Hannes Pau-
sackerl 2008 unserem Ehrenka-
pellmeister zum 60. Geburtstag 

gewidmet wurde, intoniert. Bei der darauffolgenden Marschmusikbewertung 
zeigten sich die 21 teilnehmenden Kapellen von ihrer besten Seite und es 
spiegelte sich die hohe Qualität sowie der Stellenwert der Blasmusik in der 
Region eindrucksvoll wider. Auch unsere Kapelle durfte sich mit 93 erreich-
ten Punkten in der Höchststufe E über die vierthöchste Bewertung aller Teil-
nehmenden freuen. „Die MarchViertler“ brachten mit ihrem Auftritt nach der 
Urkundenverleihung die Stimmung im vollen Festzelt schließlich endgültig 
auf den Höhepunkt! Auch der 
sonntägige Frühschoppen – 
gespielt von der Grenzlandka-
pelle Hardegg – versammelte 
hunderte Gäste im Zelt und so 
neigte sich ein würdiges Blas-
musikfest unter den Klängen 
der „Wohlviertler Kirtagsmusi“ 
nachmittags langsam dem Ende 

zu. Wir möchten uns nochmals herzlich für Ihr Verständnis (Ver-
kehrsmaßnahmen, Sperrmüll etc.), die tatkräftige Unterstützung 
und vor allem für Ihren zahlreichen Besuch herzlich bedanken!

Foto: zVgFoto: zVg

Foto: zVgFoto: zVg

Foto: zVgFoto: zVg
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Auf euer Kommen freut sich 
das Team des Biblio-Dreiecks!

EINLADUNG
zum

                           Frühstück

Sonntag, 26. Oktober 2025
10.00 - 12.00 Uhr

im Biblio-Dreieck, Weitersfeld 113

Einladung zum Schmökern und Schmausen 
in der „Österreich liest“-Woche!

Das heurige Gedenkjahr 2025 gibt Anlass, 
Sachbücher mit historischen Inhalten in den 

Mittelpunkt zu stellen. 
Sowohl das Ende des zweiten Weltkrieges 

1945 mit der Befreiung aus dem 
Nationalsozialismus, als auch 1995 mit dem 

Beitritt Österreichs zur EU haben viele 
interessante Bücher entstehen lassen.

 
Das Biblio-Dreieck lädt zu einem gemütlichen 

Frühstück und präsentiert neue Bücher. 
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Unsere Öffnungszeiten sind jeden Mittwoch von 
17 Uhr bis 19 Uhr und an 

Sonntagen von 
10 Uhr bis 11:30 Uhr.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Alle Bücher sowie Medien finden Sie unter 

www.biblioweb.at/Weitersfeld

Angebot für Bewegungsfreudige
•	SENIORENTURNEN, jeden Dienstag, 17:45 Uhr
•	TURNEN für Damen und Herren, jeden Dienstag, 

18:55 Uhr
•	GYMNASTIK für Damen und Herren, jeden 

Dienstag, 20 Uhr
•	SENIORENTANZ, jeden Donnerstag, 14 Uhr   

GH Kurz
•	KEGELN, Freitag alle 14 Tage, Kegelbahn Mold 

Info: Hermi Bayer, 0664/5131176

BHW, Biblio-Dreieck und 
Gesunde Gemeinde Weitersfeld

Vortrag: Natur im Garten- „Obst und Beeren im 
eigenen Garten“ : Mittwoch, 24.09. um 19 Uhr im 
Gasthaus Kurz

Vortrag: „Die Sehnsucht nach Halt und Orientierung 
…und wie wir diese bei Kindern stillen können!“ : 
Mittwoch, 08.10. um 19 Uhr im Gasthaus  Kurz

Krimilesung: „Lilly Red Corvette“ mit Adrian 
Schmelzenbart: Freitag, 24.10. um 19 Uhr im Bi-
blio-Dreieck

Vortrag: „Südafrika- Urlaubstraum und Lebensreali-
tät- zwei Perspektiven, ein Land!“ Reiseerfahrungen 
von Harald und Christoph: Mittwoch, 05. 11. um  
19 Uhr, Rathaus Weitersfeld

Vortrag: „Besser essen, besser schlafen - Wie Psyche, 
Ernährung und Schlaf zusammenhängen!“ mit Mag. 
Petra Zinn-Zinnenburg und Mag. Bettina Vogler: 
Dienstag, 11. 11. um 19 Uhr im Rathaus Weitersfeld

Workshop mit Susi Mitas: Adventgestecke mit 
selbstgezwirnten Schnüren und Maschen: Donners-
tag, 27.11. um 18 Uhr in der alten VS in Obermixnitz; 
Anmeldung erforderlich: bhw.weitersfeld@gmx.at

Dreikönigskonzert 2026: Traditionelles Benefizkon-
zert mit Gabriele und Rainer Huss; 06.01. um 15 Uhr 
im Widdersaal.

Wer schon einmal einen 
Menschen gepflegt oder 
betreut hat, weiß, dass oft 
wenig Zeit für das eigene 
Leben mit all seinen He-
rausforderungen bleibt. 
Über eigene Wünsche 
und Sorgen zu sprechen, 
einfach mal Frust ablassen oder die kleinen Erfolge 
des Alltags zu feiern – dafür fehlt häufig die Zeit oder 
die Energie. Im Angehörigencafé ist all das, in ge-
schütztem Rahmen, möglich. Einfach mal plaudern 
und sehen, dass man gar nicht so alleine mit seiner 
Situation ist wie man vielleicht glaubt – und ganz 
nebenbei gibt es kurz und knackig Info´s zu interes-
santen Themen rund um die Pflege, Förderungen u. 
Zuschüsse und was es sonst noch so gibt.

jeden 1. Montag im Monat
6.10.2025; 3.11.2025; 1.12.2025; 5.1.2026

ab 18.00 bis ca. 20.00 Uhr
in der Praxis „Auszeit“ 
2084 Weitersfeld 115/2/1

Ich freue mich auf tolle Gespräche 
Natascha Barger-Geist
(Info gerne unter 0676/434 18 92)

Angehörigencafé
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Blutspenden in Weitersfeld
Spenden Teilnehmer
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Die Blutspenden in Weitersfeld sind seit vielen Jahren ein fester Bestandteil des Gemeindelebens und tragen 
zur Rettung von Leben bei. Doch in den letzten Jahren zeigt sich ein besorgniserregender Trend: Die Zahl der 
Blutspenden nimmt stetig ab.
Die Statistiken, die bis ins Jahr 1964 zurückreichen, dokumentieren eine beeindruckende Geschichte des En-
gagements der Bürger. In den vergangenen Jahrzehnten gab es zahlreiche Spendenaktionen an verschiedenen 
Orten, darunter Schulen und Gasthäuser, die das Bewusstsein für die Bedeutung des Blutspendens gefördert 
haben. Dennoch haben insbesondere die letzten Jahre einen Rückgang in der Teilnehmer- und Spendenzahl 
verzeichnet. Dies könnte auf verschiedene Faktoren zurückzuführen sein, darunter veränderte Lebensstile, 
sinkendes Interesse an der Teilnahme und steigende Anforderungen an die Spender, die möglicherweise ab-
schreckend wirken.
Die nächste Blutspendenaktion, organisiert von der Feuerwehr Weitersfeld unter der Leitung von Koordinator 
Johannes Maier, ist am 11. Dezember 2025 im Gemeindegasthaus. Diese Veranstaltung bietet die Möglichkeit, 
den abnehmenden Trend umzukehren und das Engagement der Bürger zu mobilisieren.
Es ist wichtig, die Gemeinschaft zu ermutigen, aktiv an diesen lebensrettenden Aktionen teilzunehmen. Blut-
spenden sind nicht nur ein Akt der Solidarität, sondern auch eine wertvolle Möglichkeit, direkt zu helfen und 
das Leben anderer Menschen zu retten. 

Blutspenden in Weitersfeld Herausforderungen und Chancen

Neuer Pächter des Gemeindegasthaus
Bei der Gemeinderatssitzung am 15. September wurde Mag. Antonín 
Grossberger, ein 28-jähriger tschechischer Staatsbürger, als neuer 
Pächter des Weitersfelder Gemeindegasthauses „Weißes Rössel“ bestä-
tigt. Antonín Grossberger konnte ein mehrstufiges Bewerbungsverfahren 
mit zu Beginn fünf KandidatInnen für sich entscheiden. Grossberger, der 
bereits als Koch im Haus tätig war und von seinem Chef Robert Kurz 
empfohlen wurde, bringt über acht Jahre Erfahrung in der Gastronomie 
mit. Neben seiner Ausbildung als Koch und Kellner hat er auch Ernäh-
rungslehre studiert und den Titel Magister erworben.
Mit frischen Ideen plant Mag. Grossberger, eine abwechslungsreiche 
Speisekarte mit hausgemachten, saisonalen Ge-
richten anzubieten, wobei der Fokus auf regionalen 
Zutaten liegt, um die lokalen Produzenten zu unter-
stützen. Sein Konzept verbindet klassische Speisen 
mit modernen Akzenten und legt Wert auf lokale 
Weine. Ein besonderes Anliegen ist ihm die Initiative 
„Essen auf Rädern“, die Senioren und Menschen mit 
eingeschränkter Mobilität eine bequeme Essensliefe-
rung bietet.
Darüber hinaus möchte er das Gasthaus zu einem 
Treffpunkt für die lokale Gemeinschaft machen, sei 
es für Familienfeiern oder saisonale Veranstaltungen. 
Mag. Grossberger wird ab dem 1. Januar 2026 den 
Betrieb übernehmen und plant, einen ansprechenden 
Außenbereich mit stilvollen Sitzgelegenheiten zu 
schaffen. Die Gemeinde freut sich, mit Antonín 
Grossberger einen engagierten Pächter gefunden zu 
haben.

Foto: Leo NowakFoto: Leo Nowak

Erfolgreiche Teilnahme am Waldviertel Laufcup
Mit tollen Erfolgen für zwei Wei-
tersfelder Sportler des Mailauf-
Veranstaltervereins Union Dynamo 
Weitersfeld ging der 34. Waldviertel 
W.E.B. Laufcup 2025, zu dem auch 
der Weitersfelder Mailauf zählte, zu 
Ende. Die Mittelschülerin Lara Maier 
belegte bei insgesamt fünf von neun 
Cupläufen top Platzierungen und 
konnte sich somit in der Wertung U18 weiblich über 
den herausragenden zweiten Platz in der Gesamtwer-
tung freuen. Felix Gold verpasste im Nachwuchsbe-
werb U10 männlich das Stockerl um einen Punkt und 
erreichte den beachtenswerten vierten Platz. 
2026 findet der Weitersfelder Mailauf am 2. Mai 

erneut als Teil des Waldviertel Laufcups statt. 

Union Dynamo Weitersfeld

Foto: zVgFoto: zVg
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Ferienspiel 2025
Auch heuer war das Ferienspiel wieder ein voller Erfolg! Die Termine waren stets gut besucht und die Kinder 
mit Freude dabei. Wir möchten uns bei allen Veranstaltern und Sponsoren für die Bereitschaft und Unterstüt-
zung sowie bei Kerstin Silberbauer und dem Gemeindeteam für die Organisation bedanken. Ein weiterer Dank 
gebührt allen Eltern und Großeltern, die sich Zeit genommen haben, die Kinder zu den Veranstaltungen zu 
bringen.

Schon fast traditionell startet das Ferienspiel mit dem 
Schnuppertag bei der Jugendkapelle
Weitersfeld. Hier konnten Instrumente ausprobiert 
werden. Den krönenden Abschluss bildete ein ge-
meinsame „Probe“ der Kinder mit den Mitgliedern 
der JKW.

Das Frühstück mit dem Bürgermeister füllt den 
Sitzungssaal des Rathauses Jahr für Jahr bis auf 
den letzten Platz! Ein besonderes Highlight war die 
Bummelzugfahrt mit Eisgenuss nach dem Frühstück.

Die Lesung des Autors Michael Stavaric aus seinem 
Buch „Haie - Wächter der Meere“ im Biblio-
Dreieck wurde sehr gut angenommen und lehrte die 
Kinder wissenswerte Fakten über die Meeresriesen.

Am 18. Juli lud die FF Weitersfeld zum Blaulicht-
tag ein. Es wurden 
verschiedene Stati-
onen eingerichtet, 
darunter eine Lösch-
vorführung. Zudem 
war die Rettung und 
Polizei vor Ort und 
gewährte interessante Einblicke in ihre Tätigkeiten.

Am 24. Juli gab es unter 
dem Titel „Snack Attack“ 
einen gesunden Workshop 
für schlaue Köpfe. Es hat 
den Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern sehr gut
geschmeckt! 

Das Ferienspiel im 
Naturpark Geras 
erfreute sich regen 
Zustroms. Mit dem 
Kindergar tenbus 
ging es nach Geras 
zur geführten Wan-
derung und Tierfüt-
terung.

Der tratitionelle 
XXXL-Sandhau-
fen durfte natürlich 
nicht im Veran-
staltungskalender 
fehlen! Viele Kinder 
folgten der Einla-

dung und gruben, bauten, „matschten“ und „gatsch-
ten“ in der „Grub‘n“ der Firma Schadn GmbH.

Luciano Caterino, 
mehrfacher itali-
enischer Staats-
meister, brachte 
den Kindern beim 
„Gruppentanz“ viel 

Wissensertes und Lustiges zum Thema Tanz im Dorf-
haus Starrein bei!

Traditionell fand auch wieder das Kicker Camp des 
USV Weitersfeld am Sportplatz, mit vielen Teilneh-
mern, statt. (siehe Seite 11)

Den heurigen 
Abschluss bildete 
der Tennsiclub  
aus Weitersfeld. 
Die Einladung 
zum Schnup-
pertennis  wurde 
sehr zahlreich an-
genommen! 

Weitere Fotos finden Sie auf unserer Website.



G E M E I N D E   W E I T E R S F E L D 17
Feuerwehr Untermixnitz

ÖKB Fronsburg
Fast wäre die 63. Wallfahrt des Österreichischen Kame-
radschaftsbundes, Ortsverband Fronsburg buchstäblich ins 
Wasser gefallen. Aber die Kameraden des ÖKB retteten die 
beliebte Veranstaltung durch die Verlegung ins anliegende 
Vereinshaus, wo Obmann Franz Mayer neben vielen Teil-
nehmern und Abordnungen aus fünfzehn Ortsverbänden der 
Region besonders den Zelebranten der Festmesse, den Abt 
des Stiftes Göttweig Patrik Schöder begrüßen konnte, der 
sein Versprechen aus dem Jahr 2023 zur Wallfahrtskirche im 
schönen Bründltal wieder zu kommen heuer am 14. Septem-
ber wahrmachte und dabei an das Motto des ÖKB „Frieden 
in Freiheit“ erinnerte. Mit Gedanken an die Jahresjubiläen 
“80 Jahre Ende des 2. Weltkrieges“ bzw. „70 Jahre Staats-
vertrag“ begrüßte Bürgermeister Stefan Mader die Gäste. Ins 
selbe Horn stieß ÖKB-Bezirksobmann Werner Gerstl, der 
meinte, dass man in diesen Zeiten auch an die Verteidigung 
der Freiheit im eigenen Land denken sollte. Für das stramme 
Kommando des Korps der ÖKB-Kameraden sorgte diesmal 
wieder Bezirkskommandant Josef Schütz. Auch heuer umrahmte der Fronsburger Chor unter Leitung von 
Irmgard Mayer die Messe und erfreute die Grenzlandkapelle Hardegg die Besucher unter Johannes Pausackerl 
mit ihrem nachmittäglichen Konzert. Anerkennung muss man den Helfern und besonders den Fronsburger 
Frauen für ihre wunderbaren Mehlspeisspenden sagen, ein zusätzlicher Anziehungspunkt bei der traditio-
nellen  Fronsburger Kameradschaftswallfahrt.

Trotz unsicherem Wetter konnte auch heuer 
ÖKB-Ortskommandant Franz Mayer eine große 
Besucherschar und als besonderen Ehrengast den Abt 
des Stiftes Göttweig Patrik Schöder bei der Fronsburger 
Wallfahrt begrüßen. 

Foto: Leo NowakFoto: Leo Nowak

Glück mit dem Wetter hatte die Freiwillige Feuerwehr Unter-
mixnitz, welche im Jahr 2023 den 1. Familienwandertag im Ort 
veranstaltete und heuer am vergangenen Sonntag mit Erfolg und 
vielen Teilnehmern auf einer fünf Kilometer „kinderwagentaug-
lichen“ und einer zehn Kilometer langen „fahrradtauglichen“ 
Strecke durch die Landschaft des Naturschutzgebietes „Mixnit-
zer Heide“ bzw. weiter über das landschaftlich schöne Gebiet des 
Nachbarortes Oberfladnitz wiederholte. War der Erlös des ersten 
Wandertages für den Bau des neuen FF-und Dorfhauses gewidmet, 
welches bis zum nächsten Jahr fertig gestellt werden soll, waren 
die Einnahmen aus der Bewirtung der Gäste diesmal der Erhaltung 
und Anschaffung von Ausrüstungsgegenständen der FF gewidmet. 
Dazu hatten die Mitglieder der Wehr und eine Reihe von jungen Helfern unter Kommandant Robert Krehan 
gute Arbeit geleistet und damit für die Bevölkerung einen schönen Treffpunkt für das vergangene Wochenende 
gestaltet. 

Foto: Leo NowakFoto: Leo Nowak

Am 13. September 2025 fand eine beeindruckende Übung des Son-
derdienstes Flugdienst des Niederösterreichischen Feuerwehrver-
bandes auf dem Gelände der Firma Schadn in Weitersfeld statt. Bei 
dieser Übung lag der Fokus auf der Wasseraufnahme und der gezielten 
Brandbekämpfung mittels Hubschrauber. Die Einsatzkräfte hatten die 
Möglichkeit, ihre Fähigkeiten im Umgang mit der Hubschraubertech-
nik zu perfektionieren, um im Ernstfall schnell und effektiv reagieren 
zu können. Die Übung beinhaltete verschiedene Szenarien, die eine 
präzise Koordination und Zusammenarbeit zwischen den Feuerwehr-
leuten und dem Luftteam erforderten. Durch die praxisnahe Anwen-
dung konnten wertvolle Erfahrungen gesammelt werden, die sowohl 
die Sicherheit der Einsatzkräfte als auch die Effektivität der Brandbekämpfung erhöhen. Solche Übungen sind 
entscheidend, um im Notfall schnell und effizient handeln zu können und die Bevölkerung bestmöglich zu 
schützen.

Übung Feuerwehrflugdienst

Foto: Christoph KlukaFoto: Christoph Kluka
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Senioren Weitersfeld
Über hundert Mitglieder und eine große Zahl von Eh-
rengästen versammelten sich Ende Juli  im Widder-
saal, um beim lange geplanten „Gemeindesenioren-
tag mit Neuwahl“ bei der  Verabschiedung von Lang-
zeitobmann Leo Nowak aus seinen Ämtern dabei 
zu sein. Und der 84-jährige „Jubilar“ verstand es, 
in einem „anekdotisch-heiteren“ Lebenslauf Vieles  
über sein Wirken für seine Heimatgemeinde und die 
Region preiszugeben und dies mit den österreichwei-
ten Jubiläen des Jahres 2025 zu verbinden.
1941 geboren, erlebte er vor 80 Jahren den Einmarsch 
der Russen und die Not der Nachkriegsjahre mit der 
Hoffnung, dass es nur  besser werden könne. Und auf-
wärts ging es tatsächlich mit der Gründung der Wei-
tersfelder Hauptschule im Jahre 1949, der  Mitwir-
kung im Kirchenchor ab 1953 und dem Hausbau am 
Kirchenberg.
Als die Besatzungsmächte vor 70 Jahren endlich 
abzogen und der Staatsvertrag unterzeichnet wurde 
folgte Leos Studium in Krems, wo er auch seine 
zukünftige Gattin Uli kennenlernte und 1961 seine 
Laufbahn als Junglehrer an der Volksschule Weitersfeld begann und  nebenbei auch Lehrer beim LFW war. 
Als solcher gründete er 1963 die Volkstanz- und 1964 die Weitersfelder Theatergruppe und war nach dem 
Bundesheer Lehrer an der durch Zubau vergrößerten Hauptschule bzw. - nach Verlängerung der Schulpflicht 
- am Polytechnischen Lehrgang.

Mit Abgeordnetem Kurt Buchinger und anderen Engagierten schuf man als „Jugendbewegung“  in Weiters-
feld und im Bezirk neue Angebote für die junge Generation oder war als Verschönerungsvereins-Mitglied  mit 
OSR Neumeister 1972 am Bau und 1993 an der Modernisierung des Schwimmbades beteiligt. 1978 rief er 
als 39-jähriger ÖVP-Bezirksobmann den Weitersfelder Seniorenbund ins Leben, der sich gut entwickelte und 
setzte mit der Gründung des Bildungs- und Heimatwerkes nachhaltige Initiativen.1969 wurde seine Tochter 
Elisabeth, heute Lehrerin an der Pädagogischen Hochschule in Linz, geboren. Seit 1972 war er mit Freund 
Werner Neubert über 20 Jahre  im Gemeinderat und konnte mit dessen Unterstützung und unter Beteiligung 
der Schüler  das große Biotop an der Riegersburger Straße pflanzen. Durch die Aktivität der neu gegründeten 
Jugend- und Musikgruppen wurde Weitersfeld zur 1. Jugendfreundlichsten Gemeinde Niederösterreichs. 14 
Jahre lang war Nowak Obmann der Personalvertretung der 330 Lehrer des Bezirkes. Die 70-er Jahre waren 
gekennzeichnet von den Schul-, Gemeinden- und in Weitersfeld der Grundzusammenlegung (Kommassie-
rung), wo er als Rechnungsführer tätig war. 
Mit der Gründung der Dorferneuerung vor 40 Jahren konnte Leo Nowak als Langzeitobmann und Gemein-
derat das Einstiegsprojekt „Rathausplatz und Nebenanlagen der Hauptstraße“ durch Ankauf eines Bauern-
hauses gegenüber dem Rathaus mit Unterstützung von Landeshauptmann Pröll und einem tatkräftigen Team 
verwirklichen. Vor drei Jahrzehnten war er mit Chorleiterin Maria Magdalena Nödl mit der Gründung des 
Bezirkslehrerchores beschäftigt, welcher ihm bei vorher genannter Feier ein Ständchen darbrachte. Seit 1988 
war er Direktor der Hauptschule, wo in Zusammenarbeit mit den Eltern und Lehrern der Zubau und die Ge-
neralsanierung der Fassade geschafft wurde. 

1992 folgte die Gründung der „Weitersfelder Volksliedgruppe“ und mit Lyriker Franz Gschweicher, Bgm. 
Franz Schechtner und OSR Neumeister des „Weitersfelder Streichquartetts“. Mit Empathie  wirkte er auch als 
„Rauchfangkehrer“ im ÖKB-Kabarett mit Freund Schani Aschenbrenner, der seinem „Freund und Lehrer“ für 
seine Bemühungen um die FF-Partnerschaft mit Miesenheim zum FF-Ehrenmitglied machte. 

Vor 30 Jahren trat Österreich der EU bei. Für die Weitersfelder Hauptschüler begann damit auch eine 20-
jährige EU-Schulpartnerschaft mit Znaim (Tschechien) und Harderwijk (Holland), dessen Direktor Bert van 
der Laan auch zum Fest gekommen war. Die Pensionierung im Jahre 2002 war kein Ende, sondern der Wen-
depunkt in Nowaks Wirken, der anschließend noch 20 Jahre bis zum Tod seiner Gattin als Mesner in der 
Weitersfelder Pfarre Dienst tat.
 „Ein unermüdliches Wirken für die Allgemeinheit“, meinte Ehrengast Landesrat Ludwig Schleritzko, der 

Bezirksobmann Weiser und Landesobmann Nowohradsky 
gratulierten dem scheidenden Obmann Leo Nowak (v.l.) - hier mit 
Tochter Elisabeth -  zum Ehrenobmann;  Kaplan Neukamm, Bgm. 
Stefan Mader (3.v.r.) und die Vertreter der Senioren Marianne 
Reegen und Herbert Freundorfer (v.r.) der neuen Obfrau Elisabeth 
Hirsch (4.v.r.) zur neuen Spitzenfunktion.

Foto: GschweicherFoto: Gschweicher



dem „Freund und Gründungsobmann des überregi-
onalen Vereins Interkomm“ Leo Nowak Dank und 
Anerkennung aussprach. Dem schloss sich auch Bür-
germeister Stefan Mader an, welcher sich bei seinem 
Ehrenbürger, der „Weitersfeld auch als langjähriger 
NÖN-Mitarbeiter in der Region bekannt gemacht 
hat“, bedankte. 

Bei der im Programm vorgesehenen Neuwahl wurde 
Elisabeth Hirsch (61) einstimmig zur Obfrau von NÖs 
Senioren Weitersfeld, Hildegard Litschauer zu ihrer 
Stellvertreterin, Brigitte Meixner als neue Schriftfüh-
rerin, Edith Österreicher wieder zur Finanzreferentin 
und die  bewährte Organisationsreferentin Melitta 
Kluka, wie auch drei Finanzprüfer gewählt und  eine 
Reihe von Beiräten und Orts- und Sprengelbetreu-
ern im Amt bestätigt. Nach einem Dringlichkeitsan-
trag wurde Nowak einstimmig zum Ehrenobmann 
gewählt. In seiner Schlussansprache dankte der Lan-
desobmann von NÖs Senioren Herbert Nowohradsky 
den bisherigen Funktionären, insbesondere seinem 
langjährigen „Stellvertreter und Freund“ Leo Nowak mit der höchsten Auszeichnung, dem Goldenen Ehren-
ring und gratulierte dem verjüngten Team. Mit der Segnung der Senioren durch Kaplan Stefan Neukamm und 
dem Lied „Wahre Freundschaft“ schloss die Veranstaltung. 
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Bei der anschließenden Ehrung erhielten verdiente Mitglieder 
in Anwesenheit der Ehrengäste Auszeichnungen. Im Besonderen 
wurde Tanzleiterin Inge Pröstler (r.) für die Gründung und 22 
Jahre Leitung der Weitersfelder Seniorentanzgruppe bzw. als 
lange Zeit agile Obfrau der Weitersfelder Ortsverschönerung 
auch namens der Marktgemeinde geehrt und mit dem goldenen 
Ehrenzeichen des Seniorenbundes ausgezeichnet.

Foto: GschweicherFoto: Gschweicher

Erster Termin: 26. November im Gasthaus Kurz
Kurskosten: Pro Person inklusive einer 10-Jahres-Club-
karte: 120,- €. Teilnehmer mit einer älteren Clubkarte 
(über 10 Jahre) erhalten eine Ermäßigung von 40,- € und 
bekommen ebenfalls eine neue 10-Jahres-Clubkarte.

Was bedeutet die 10-Jahres-Clubkarte?
Mit der Clubkarte können Sie einen Kurstyp wählen 
(Grundkurs, Fortgeschrittenenkurs = Bronze und Silber-
niveau, Goldkurs oder Goldstarkurs). Nach Abschluss der 
8 inkludierten Abende haben Sie die Möglichkeit, den ge-
wählten Kurstyp für weitere 10 Jahre gegen eine Abend-
gebühr von derzeit 4,- € zu besuchen.

Anmeldung: 
Bitte kontaktieren Sie uns unter der Telefonnummer 
02948/8275-14 - Hr. Sprung Rupert am Gemeindeamt

Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung und einen tollen 
Tanzkurs!

Tanzkurs in Weitersfeld
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Waldviertel aktiv gestalten: Unterwegs in Sachsen.
Die Zukunft aktiv mitgestalten, auf sie vorbereitet sein und Verantwor-
tung übernehmen, anstatt sie passiv zu erleben und sich dem Schicksal 
ausgeliefert fühlen! - Das ist die Motivation hinter der Zukunft.Reise.
Waldviertel. Im Rahmen der 2023 gestarteten Zukunft.Reise.Waldviertel 
wollen die Vereine Interkomm und Wirtschaftsforum Waldviertel in Ab-
stimmung mit dem Regionalverband Menschen, Projekte und Regionen 
kennenlernen und von ihnen lernen. Das gewonnene Wissen wollen sie 
in ihre Arbeit im Waldviertel einflechten und so einen maßgeblichen Beitrag für eine positive Entwicklung 
unserer Heimatregion leisten. Infos unter www.wohnen-im-waldviertel.at/zukunft

Voneinander lernen. Gemeinsam nachdenken. 
Ideen entwickeln.
Dieses Jahr führte die Reise in die Region Leipzig nach 
Sachsen. Eine Region, die ähnliche Herausforderungen 
kennt wie das Waldviertel: Demografischer Wandel, 
Stadt-Land-Speckgürtel, Arbeitskräftemangel und 
knappes Gemeindebudget.
Das Programm der drei Tage war intensiv, der Spaß an 
der gemeinsamen Arbeit für die Region kam dennoch 
nicht zu kurz. Schon im Zug widmete sich das 20-
köpfige Zukunftsteam in Workshops vielen Waldvier-
tel relevanten Themen. „Die Zukunftsreise war für die 
beiden Vereine ein inspirierendes Erlebnis. Die Teilnehmer:innen hatten die Möglichkeit, innovative Ansätze 
zur Regionalentwicklung und zum Strukturwandel hautnah zu erleben. Besonders beeindruckend war die 
Entschlossenheit, neue Wege zu gehen – sei es im Bereich altersgerechtes Wohnen, regionale Kreisläufe oder 
in Bezug auf innovative Ideen zur Akquise von neuen Mitarbeiter:innen!“, so Bürgermeister Josef Ramharter, 
Obmann-Stellvertreter des Vereines Interkomm Waldviertel. Ein Zusammenschluss von 64 Gemeinden, dem 
auch wir angehören.

Intensives Programm mit vielen AHA - Erlebnissen
Stopps auf der Reise waren u.a. Markkleeberg, wo 
aus riesigen Braunkohlegruben attraktive Seen inklu-
sive weitläufigem Freizeitareal entstanden sind und 
damit der gesamte Wohnstandort aufgewertet wurde, 
der Generationenpark Großpösna, der die Wichtigkeit 
von Wohnangeboten im Alter unterstrich, oder auch 
der Coworking Space Thallwitz in einem ehemaligen 
Leerstand. Ein besonderes Highlight war der Besuch 
im WohnXperium in Chemnitz. Hier werden neue Pro-
dukte und Lösungen für Wohnen und Pflege im Alter 
getestet, damit ältere oder kranke Menschen möglichst 
lange und selbstbestimmt in den eigenen vier Wänden 
leben können. Das Team konnte am eigenen Leib er-
proben, wie groß die Einschränkungen im Alter sein 
können und wie man sich im Wohnraum Erleichte-
rungen schaffen kann.
„Die Gespräche mit engagierten Akteuren vor Ort 
haben uns gezeigt, wie wichtig regionale Zusammen-
arbeit, kreative Lösungsansätze und eine gemeinsame 
Vision für eine zukunftsfähige Entwicklung sind. Diese 
Erfahrungen nehmen wir mit in unsere tägliche Arbeit 
und werden sie in unsere Projekte einfließen lassen. 
Wir sind überzeugt: Der Blick über die Grenze erwei-
tert nicht nur den Horizont, sondern eröffnet auch neue 
Chancen für das Waldviertel“, ist Obmann-Stv. Josef 
Ramharter überzeugt.
Bei der Ankunft in St. Pölten am Hauptbahnhof war 
man sich einig: Die Zukunft.Reise.Waldviertel ist 
lange nicht zu Ende. Es gibt noch viel zu tun! 

Gastronomie – 
wir suchen neuen Pächter

Der Nationalpark Thayatal steht seit mittlerweile 
25 Jahren beispielhaft dafür, dass Naturschutz und 
regionale Entwicklung einander nicht ausschließen, 
sondern sinnvoll ergänzen können. Im Herzen des 
Nationalparks Thayatal wartet ein bestens ausge-
stattetes Café-Restaurant auf eine/n neue/n Pächter/
in, die/der mit Leidenschaft für regionale und nach-
haltige Küche begeistert. 

Wer eigene, kreative Ideen zur neuen Gestaltung 
der Gastronomie mitnimmt, kann sie hier im Herzen 
des Thayatals verwirklichen!
www.np-thayatal.at, 02949/7005, 
office@np-thayatal.at

Foto:  Verein Interkomm WaldviertelFoto:  Verein Interkomm Waldviertel
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Mit einem Fest für alt und jung feierte der Weiters-
felder Uniontennisclub sein 30-Jahr Bestandsjubi-
läum. Den Beginn des Festes machten dreißig junge 
Tennisfans unter Betreuer Alexander Österreicher 
und seinem Team beim „Schnuppertennis“ des Wei-
tersfelder Ferienspiels mit der Vorstellung der Anlage 
und einfacher Regeln des Tennissports. Im Anschluss 
hatte der UTC-Vorstand die Erwachsenen zu einem 
Rückblick mit Ehrungen ins gemütliche Clubhaus 
eingeladen, wo der neue Präsident des UTC Weiters-
feld Markus Traun neben Bürgermeister Stefan Mader 
auch die Vizepräsidentin der Sportunion NÖ. Birgit 
Fürnkranz-Maglock begrüßen konnte, welche die 
Grüße und den Dank von Landesobmann Raimund 
Hager überbrachte. Die gute Zusammenarbeit mit 
dem Vertreter des Union-sportvereines Mixnitz bzw. 
der UTC-Hobbyliga Erich Gschweicher waren damals 
wesentliche Ecksteine in der 30-jährigen Entwicklung 
des Tennissports in der Marktgemeinde Weitersfeld. 
Besonderen Beifall erhielt der Gründer des UTCW 
Gottfried Doubek, der sich an die Eröffnung der Ten-
nisplätze mit Landeshauptmannstellvertreterin Liese Prokop bzw. des Clubhauses mit Landtagspräsident Frei-
bauer erinnerte. Bei der anschließenden Ehrung gab es Goldene, Silberne und Bronzene Ehrenzeichen für die 
Gründungsmitglieder Karl Androsch, Roman, Wilma und Günther Schnopfhagen bzw. Wolfgang Schaller 
und Langzeitobmann Karl Bäck sowie an die derzeitigen Vorstandsmitglieder Günther Fritz, Andrea Dittrich, 
Thomas Barger und Manuel Schnopfhagen. 

30 Jahre Union Tennisclub Weitersfeld

Bürgermeiser Stefan Mader (l.) und die Vizepräsidentin der 
Sportunion NÖ. Birgit Fürnkranz-Maglock (4.v.r) gratulierten 
dem Weitersfelder UTC-Vorstand mit Gründungsobmann 
Gottfried Doubek (r.) Obmann Markus Traun (6.v.r) sowie den 
geehrten Funktionären zum 30-jährigen Bestandsjubiläum.

Foto: Leo NowakFoto: Leo Nowak

Auf Initiative der neu zugezogenen Bewohner von 
Oberfladnitz, Lisa und Peter, durfte die Gemeinde am 
Samstag, den 9. August 2025, um 17.00 Uhr einen be-
sonderen Moment erleben. Der emeritierte Erzbischof 
von Wien und Ehrenbürger von Retz, Kardinal Chri-
stoph Schönborn, zelebrierte in der Kapelle Oberfladnitz 
die Heilige Messe. 

Im Anschluss daran waren alle Messebesucher herzlich 
zu einer gemeinsamen Agape eingeladen, die nicht nur 
die Verbundenheit der Gemeinde feierte, sondern auch 
Raum für Austausch und Geselligkeit bot. Ein herzliches 
Dankeschön an Lisa und Peter für ihr Engagement und 
ihre Initiative, die diesen besonderen Tag ermöglicht 
haben.Foto: zVgFoto: zVg

Foto: zVgFoto: zVg

Pfarrverband zur Hl. Gottesmutter Maria im Waldviertel

Abfallstatistik 2024

Jahr Restmüll Sperrmüll Altholz Bio Altpaier Karton Bunt und 
Weisglas

Leicht und 
Metallverpack.

Kunststoffver
pack.

Dosen Alteisen Nöli Textielien Gesamt
menge

EW

2021 180 030 44 530 32 230 170 770 103 020 12 760 39 000 47 120 5 920 8 080 2 660 5 630 671 930 1 536
2022 169 820 37 320 19 240 174 800 81 000 12 880 42 080 39 910 5 880 4 840 2 400 4 790 606 450 1516

-5,67% -16,19% -40,30% 2,36% -21,37% 0,94% 7,90% -15,30% -0,68% -40,10% -9,77% -14,92% -9,75%
2023 174 270 39 670 26 040 154 250 90 200 15 220 34 450 58 730 6 700 2 330 5 430 616 530 1520

2,62% 6,30% 35,34% -11,76% 11,36% 18,17% -18,13% -100,00% -100,00% 38,43% -2,92% 13,36% 1,66%
2024 176 740 42 960 26 230 167 550 73 980 14 670 30 500 61 960 8 120 2 940 5 610 626 830 1543

1,42% 8,29% 0,73% 8,62% -17,98% -3,61% -11,47% 5,50% 21,19% 26,18% 3,31% 1,67%



Schrimpf
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Wie bei einer guten Ernte
zählt auch bei der VORSORGE:

- rechtzeitig handeln
- richtig wählen

und auf Erfahrung setzen

heute ernten,
für morgen vorsorgen

Langenlois inkl. Zulassungsstelle

Standort 2095 Drosendorf

KOMPETENZ-ZENTRUM

jetzt Beratung sichern . . .

Starkweg 3 | 3754 Irnfritz | offi  ce@eisenstark.at | www.eisenstark.at

Gewinnspiel

mit tollen 

Preisen!

TOOL DAY
 Freitag, 14. November  

9:00-17:00 Uhr 
in Irnfritz     Milwaukee-Bus 

      Gratis Tischkalender 2026 

    Gewinnspiel mit Preisen im Gesamtwert von ~ 1400 €

    Zur Stärkung: Würstel, Getränke, Kaffee und Kuchen

    Betriebsführung Stark GmbH  

    Schweißvorführungen  

    Gratis Drehmomentschlüssel-Überprüfung

     Kinderspielecke und Hüpfburg 

    Milwaukee-Bus 

      Gratis Tischkalender 2026 

    Zur Stärkung: Würstel, Getränke, Kaffee und Kuchen

    Betriebsführung Stark GmbH  

    Schweißvorführungen  

    Gratis Drehmomentschlüssel-Überprüfung

     Kinderspielecke  

Öffentliche Notare 
Dr. Erich Leutgeb 

Dr. Leopold Mayerhofer 
3580 Horn, Hauptplatz 13 

Tel. 02982/2417  
kanzlei@notariat-horn.at 

www.notariat-horn.at 

NOTARIAT HORN 



Weitschacher
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Rat und Hilfe im Trauerfall

Begräbnisse - Überführungen - Abholungen - Aufbahrungen

Trauerdruck - Behördenwege

Rufbereitschaft täglich von 0 - 24 Uhr

3741 Pulkau Hauptplatz 4 Tel.: 0664 1030594
2070 Retz Znaimerstraße 33 Tel.: 0664 1248596

info@bestattung-ruecker.at
www.bestattung-ruecker.at

www.wav-wohnen.at
Tel. 02846/7015

- ca. 58 m² Wohnnutzfläche
- Vergabe in Miete 
- eigene Terrasse
- Gemeinschaftsgarten
- Heizung mittels Fernwärme
- kontrollierte Wohnraumlüftung
- Förderung vom Land NÖ
- Niedrigenergiebauweise (HWB

RK
: 16 kWh/m²a)

- SOFORT VERFÜGBAR

Freie Wohnung in WEITERSFELD
2084 Weitersfeld 369
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Maschinenring

Jäger und Kronsteiner
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 Personal    Grünraumdienst    Gartengestaltung    Baummanagement    Winterdienst    Agrar

Rundum sorglos durchs Jahr?
Die Profis übernehmen!
Der Maschinenring ist Ihr Partner für alle Dienstleistungen rund ums Haus. 
Ob Grünraumpflege oder Gartengestaltung, Baumpflege sowie Fällungen, 
Winterdienst, Forst- und Energiedienstleistungen, Objektbetreuung und 
Reinigung:  Wir bringen jahrzehntelange Erfahrung mit!

Nähere Informationen erhalten Sie beim: 
Maschinenring Hollabrunn-Horn 

T  0 59060 38002 
E  hollabrunnhorn@maschinenring.at 

www.maschinenring.at



Klement

Farbenhaus
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Vyhnalek

Glück

Volksbank
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Aufwind für 
meine Finanzen.

Sie stehen mitten im Leben. Wir stehen an Ihrer Seite. 
Gemeinsam analysieren wir Ihre aktuelle finanzielle Situation 

und gestalten Ihre Zukunft – für mehr Aufwind in Ihren Finanzen.

VOLKSBANK. Vertrauen verbindet.

IMPRESSUM: Medieninhaber und Hersteller: VOLKSBANK WIEN AG, Dietrichgasse 25, 1030 Wien, Tel.: +43 (0)50 4004 5050, kundenservice@volksbankwien.at, www.volksbankwien.at 
Verlags- und Herstellungsort: Wien, Stand 03/2025, WERBUNG

Je
tz

t I
hr

en
 Aufwind-Finanzcheck vereinbaren! 



Sparkasse

Raiba

Wingelhofer
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 Jetzt eröffnen und Goodie zum Schulstart 
sichern – für alle von 10 bis 14.2 

 Ich packe meine Schultasche und nehme mit: 

 WIR MACHT’S MÖGLICH. 

 MEIN TASCHEN-
GELDKONTO 

 noe.raiffeisen.at/schulstart 

Sy
m

bo
lfo

to

ZUR WAHL: 
SPEAKER 

ODER  
RUCKSACK1

1 Gültig für alle neu eröffneten Taschengeldkonten. Solange der Vorrat reicht | 2 bis zum 14. Geburtstag.
Impressum: Medieninhaber:  Raiffeisenbank Region Waldviertel Mitte, Landstraße 23, 3910 Zwettl. , 

   1 08/22/25   4:48:19 PM
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G a r a g e n -  u .  I n d u s t r i e t o r e 
H a u s t ü r e n  u .  B r a n d s c h u t z
A n t r i e b s s y s t e m e
A l u - Z ä u n e  u .  G e l ä n d e r
B e t r i e b s e i n z ä u n u n g e n
A l u - H o f z w e i f l ü g e l t o r e
S c h r a n k e n a n l a g e n
M a r k i s e n  u .  S o n n e n s c h u t z
H o c h w a s s e r s c h u t z

02948 - 8321   A-2084 Starrein 55 - Hahnweg   www.wingelhofer.at

& Söhne GmbH

TORE & ZÄUNE

LANDTECHNIK
T r a k t o r e n
L a n d m a s c h i n e n
E r n t e t e c h n i k
B o d e n b e a r b e i t u n g
W e i n -  u .  O b s t b a u t e c h n i k  
F o r s t  -  u .  G a r t e n g e r ä t e
S p e z i a l a u f b a u t e n
G e b r a u c h t m a s c h i n e n
S t r o m a g g r e g a t e

Ihr verlässlicher 
Partner!

Besuchen Sie uns in unserem über 800 m² großen Schauraum!

Tore & Türen Landtechnik

Sonnenschutz

Zäune - Geländer - Türen - Tore

Forst & Gartengeräte

Aktionstore ab € 1.049,- inkl.Mwst. 

Exklusiv - elegant - bequem - einfach schön!

Jetzt zu Sonderkonditionen!

Traktoren
Landtechnik

Mietmaschinen
Vorführmaschinen

Jetzt zuschlagen!% %

Akku-Aktion
1+1 gratis!

WIR SUCHEN DICH !
www.wingelhofer.at/jobs



Veranstaltungskalender

November 2025
05. Nov 19:00 Uhr Südafrika - Urlaubstraum und Lebensrealität, Sitzungssaal des Rathauses
07. Nov 9:00 Uhr Zwergerltreff, Biblio Dreieck
08. Nov 9:00 Uhr Kammermusikwettbewerb der BAG Horn-Waidhofen im Musikerheim

11. Nov 19:00 Uhr „Besser essen, besser schlafen - Wie Psyche, Ernährung und Schlaf 
zusammenhängen“, Sitzungssaal des Rathauses

13. Nov 13:00 Uhr Infonachmittag - Gesundheitsberufe im Waldviertel, LK Horn
15. Nov 19:30 Uhr Wild Jumble Konzert, Widdersaal
16. Nov 9:00 Uhr Planet Venus, Biblio Dreieck
21. Nov 9:00 Uhr Zwergerltreff, Biblio Dreieck
21. Nov 19:30 Uhr Wild Jumble Konzert, Widdersaal
22. Nov 19:30 Uhr Wild Jumble Konzert, Widdersaal

27. Nov 18:00 Uhr Adventgestecke mit selbstgezwirnten Schnüren und Maschen, ehem. VS 
Obermixnitz

Redaktionsschluss der Ausgabe 4/2025 des Gemeindebriefes ist am 17.11.2025.  Beiträge dafür geben 
Sie bitte am Gemeindeamt ab oder senden diese per E-Mail an gemeindebrief@weitersfeld.gv.at 
(Erscheinungstermin ist voraussichtlich Kalenderwoche 51) 
Melden Sie Ihre Veranstaltungen rechtzeitig an! 

Do. 11. Dezember 2025
14:00-15:30 und 
16:30-20:00 Uhr

Gemeindegasthaus Kurz

Alle bereits gemeldeten Veranstaltungen sind auch auf unserer Website www.weitersfeld.gv.at ersichtlich.

September 2025
24. Sept 19:00 Uhr Obst und Beeren im eigenen Garten, BhW Weitersfeld, Widdersaal

Oktober 2025
08. Okt 19:00 Uhr Die Sehnsucht nach Halt und Orientierung, BhW Weitersfeld, Widdersaal
10. Okt 9:00 Uhr Zwergerltreff, Biblio Dreieck
25. Okt 17:00 Uhr Ghost Hike, AC Heinrichsdorf
26. Okt 10:00 Uhr Historisches Frühstück, Biblio Dreieck

Dezember 2025
05. Dez 9:00 Uhr Zwergerltreff, Biblio Dreieck
05. Dez 18:00 Uhr Adventfest der FF Fronsburg
06. Dez 16:00 Uhr Adventfest der FF Fronsburg
06./07./08. 
Dez 16:00 Uhr Glühweinstand der FF Oberfladnitz

07. Dez 16:30 Uhr Perchtenlauf, FF Weitersfeld
19. Dez 17:30 Uhr Adventspaziergang, LJ Weitersfeld
24. Dez 08:30 Uhr Warten auf das Christkind, Feuerwehrhaus Weitersfeld


